
Nepal-Veranstaltung mit der Akar-Vertreterin Christiane Claren am 19. und 20. Februar 2016 

- in der Reihe „Die Welt im Weltladen“ des Weltladen Lübeck e.V.

Die Veranstaltung in Lübeck  war ein überwältigender Erfolg! Am 19. 2. um 18:30 fand im 
Weltladen eine Fortbildung für WeltladenmitarbeiterInnen über Klangschalenproduktion in 
Nepal statt. Sie wurde von 10 MitarbeiterInnen besucht, die vor allem durch die von Frau 
Claren gedrehten Filme einen Einblick in die Klangschalenfertigung bekamen. Der 
Unterschied zwischen gegossenen und getriebenen Schalen wurde genauso deutlich, wie der
ungeheure Aufwand der Herstellung erkennbar wurde. Außerdem referierte Frau Claren über
die Unterschiede der Benutzung von Klangschalen in Asien und in Europa, verschiedene 
Klang-Charaktere und deren Eigenarten. Das Team erhielt dadurch gute Hinweise für 
Verkaufsberatung und erweiterte den eigenen kulturellen Hintergrund.

Schon zum Ende der Veranstaltung füllte sich der Lübecker Weltladen mit immer mehr 
Besuchern, die zum Nepal Vortrag  gekommen waren. Knapp 50 BesucherInnen konnten wir 
zählen . Ein überwältigender Erfolg, denn wir hatten auch schon Veranstaltungen, zu denen  
nur 2 oder 3 externe Menschen den Weg zu uns fanden. Christiane Claren berichtete sehr 
persönlich und sehr anschaulich von ihren Eindrücken aus verschiedenen Nepal-Reisen zu 
den fairtrade Projektpartnern von Akar. Sie stellte die einzelnen Projekte (Filzen, 
Papierherstellung, Klangschalenherstellung) vor und erläuterte ausführlich die Vorteile, die 
die Produzenten durch den Fairen Handel haben. Besonders deutlich wurde das am Beispiel 
der Katastrophenhilfe nach dem Erdbeben. Während die staatliche Unterstützung auf den 
offiziellen Kanälen wegen einer maroden Infrastruktur und ständiger Blockaden durch 
Korruption kaum in Gang gekommen ist, konnte die Spenden über die fairtrade-Wege, die 
schon lange Bestand haben und bewährt sind, direkt an den Orten landen, an denen sie 
benötigt waren. Wir sahen Bilder vom Wiederaufbau einer Schule und eines Krankenhauses, 
die diese Informationen sinnfällig unterstützten.

Besonders lebendig war der Abend, weil Frau Claren zu jeder Zeit offen war, auf Fragen aus 
dem Auditorium einzugehen und ihren Vortrag anhand der Fragen zu modifizieren und so 
genau auf das Interesse der Zuhörenden einzugehen. 

Die Veranstaltung ging von 19:30 bis 21:00 und danach gab es noch ein informelles 
Beisammensein bei Wein und Knabbereien, das viele BesucherInnen nutzten, um sich 
auszutauschen und weitere Fragen an Christiane Claren zu stellen.

Am darauffolgenden Samstag stand Frau Claren während der gesamten Ladenöffnungszeit im
Geschäft und beriet Kunden über den Gebrauch und die Eigenarten von Klangschalen. Dieses
Angebot wurde nicht so zahlreich wahrgenommen, wie wir es erhofft hatten, aber die 
KundInnen, die sich informierten, gingen sehr zufrieden nach Hause.



Das Organisationsteam des Weltladen Lübeck war sehr zufrieden mit der Veranstaltung, die 
in das Profil unserer Bildungsarbeit genau hineinpasste. In der regelmäßigen 
veranstaltungsreihe „Die Welt im Weltladen“ war dieser Abend sicher einer der Höhepunkte.

Darüber hinaus sorgte die Organisation des Abend für eine gute Zusammenarbeit unter fünf 
verschiedenen Weltläden in Norddeutschland (3 Hamburger und Soltau). Da Frau Claren aus 
der Grenzregion zu Österreich anreiste, lohnte sich der Aufwand der weiten Reise für sie. Die 
Weltläden konnten die Fahrtkosten in Höhe von 571,50 unter sich aufteilen und sie so auf ein
verträgliches und angemessenes Maß reduzieren.




